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Problemstellungen 
Was kann man tun, um eine gewalttätige Situation 
zu entschärfen? Woran erkennt man das Entstehen 
von Gewalt und wie kann man wirksam den Gewalt-
kreislauf unterbrechen? Gibt es in Ihrer Organisation 
Konflikte unter Jugendlichen, die gewalttätig enden? 
Entstehen in Ihrer beruflichenTätigkeit mit Jugendli-
chen und Schülern Fragen zu Bedrohungen, Mob-
bing, Gewalt, Kriminalität und Amkolauf etc.? Wie 
handelt man in Gewaltsituationen professionell?

Unsere Ziele
Mit unserer Fachkompetenz möchten wir 

den Bedarf an geschlechtsspezifi-■■
scher Gewaltberatung für Jungen 
und männliche Jugendliche in der 
Region decken

Fachberatungen für pädagogische ■■
Fachkräfte durchführen sowie Unter-
stützung für Schüler, Lehrkräfte und 
Schulsystem anbieten

uns regional vernetzen■■

grenzblick gibt einen Ausblick:
neue Handlungsstrategien und 
eine neue Chance -
 			   ohne Gewalt!

Gewalt
Schule, Familie, häusliches Umfeld 
und zukünftige Generationen profitie-
ren von der Gewaltberatung: durch das 
Entwickeln neuer Handlungsstrategien 
geht das gewalttätige Verhalten des 
Täters zurück. Die Eindämmung von 
Jugendgewalt kommt dem einzelnen 
Jugendlichen sowie der gesamten 
Gesellschaft zugute. 

Methode 
Die Angebote zur Gewaltprävention werden von 
pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
durchgeführt, die mit einer Zusatzqualifikation in 
Gewaltberatung/Gewaltpädagogik ausgebildet sind. 
Berufliches Handeln kann in der Beratung reflek-
tiert und erweitert werden, um Konfliktsituationen 
zukünftig besser zu begegnen. Wir unterliegen der 
Schweigepflicht. Die Beratung erfolgt in unseren 
Räumen in Darmstadt, Roßdorf und Altheim oder 
bei Ihnen.                  

Wir bieten Unterstützung 
Für Lehrkräfte und (sozial)pädagogische 
Fachkräfte, die in ihrem Berufsfeld mit 
gewaltbereiten/gewalttätigen Jungen und 
Jugendlichen in Kontakt sind. Beispiels-
weise in Schule, Kinder- und Jugendhilfe 
und Jugendamt. 


